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Berbreitetſte deutſche Tageszeitung in Wolen. 
— —e— —� ——— 

Mittwoch. den 4. Ayril 1828 
— 

Dr. Beneſch über die poiniſch-tſchechiſchen 
Beziehungen. 

Prag, 2. April. (Pat.) In der Ofternummer des 
„Ceſtie Slowo“ beſpricht der ſchechiſche NAußenminier 
Dr. Beneſch die Entwicklung der Bezie— 
hungen zwilſchen Polen undber Tſichteche⸗ 
ſlowakei. Er erklärt, die Tſchechoſſowalei und Pelen 
beſätßen ſo viele Femeinſame Intereſſen, daß 
eine Verſtclbbigung breider Staaten als not⸗ 
wendig augeſehen werden müſſt. Es wäre ein Zeichen 
politiſcher Unreife, wenn die polittſchen und wirtſchaftlichen 
Intereſſen beider Staaten ignoͤriect würden und wern 
e zu keiner Verftänd gung kommen ſollte. Die Stroit⸗ 
fragen, die einer Verftändigung biaher im Wege ſtanden, 
find vrrübergehender Natur, zum groͤßten Teil künftlich 
umnd vorſãtzlich erzergt. Ich zweifle nicht — ſo ſchreibt 
Beneſch, daß ſobald vernönftige Politiker ſowohl ber 
Tſchechoſlowalel als Polens die gemeinſamen Inlereſſen 
beider Staaten, die ſich aus ihrer politiſchen und wirt⸗ 
ſchaftlichen Lage erneben, in der rechten Weiſe unter⸗ 
juchen und miteinander vergleichen werden, ſie bei gatem 
Willen zu cer Vellegung alder Streitiglelten gelangen 
wũrden. Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß für eine derartige 
Söfung unr der rechtliche Stand der ſtrittigen 
Fragen den Ausgaugspunkt bilden kann, da eine Um⸗ 
gehung dieſer Grundlage einen gefährlichen Präſedenzfall 
——AEEISIE * 

ſchaffen lönnte, welcher ſich auf beiden Sellen rächen 
würde. Es iſt dies eine vollftändig natürliche Grundlage; 
ohne dieſelbe kann bdeine Politik geſührt werden. Ich 
glaube feſt an eine tſchechoſlowakiſch— 
polniſche Verſtändigung.“ 

Was das ruſſiſche Problem betrifft, ſo 
erklärte Dr. Beneſch, daz die Rücktehr von einer rein. 
lowinmſtlichen Virtſchaft zu einer ſtaatlichen Soz'alifie ˖ 
rmg und dann zu einer Privatwiriſchaft deutliche 
Etappeneines erfolgreichen Wirtſchafts⸗ 
kampfes brdenten, der ſich in Sſuwjetrußland abſp'elt 
und ber leßten Endes auch auf daz politiſche Sy⸗ 
ſt e m Sſewietrußlandd nicht ohne Einfluß bleiben würde. 

Skrzynſki auf der Rückreiſe in Wien. 
Wien, 8. April. (Vat.) Der polniſche Außenmini⸗ 

ſter Strzunſki iſt auf ſeiner Rückreiſe aus Mailand 
am erften Oferfelertage in Wien eingetroffen. In Wien 
traf Skrzynſti mit dem polniſchen Geſandien in Wien 
Laoc?i, Vrof. Agzkenaſy ſowie dem polniſchen Ge⸗ 
ſandlen in Budapeſt Srpembecki zuſammen und ewrfing 

— belarnie Perſönlichkeiten aus der polniſchen 
olonle. 

Krrakau, 8. April. (Pat.) Sonntag vwacht um 
36 un iſt Außenminifter Strzynſtr aui Wien hier 
einge!caffen. 

Prülat Vutkiew'cz hingerichter. 
Warſchjau, 3. pril. (Dat.) Nach Wieder-⸗ 

herftellung der Telegraphenverbindung mit Mos- 
kau, die ſeit Anfang voriger Woche unterdrochen 
war, traf erſt heute aus Moskau folgende Mel⸗ 
dung ein? Prälat Butkiewice wurde hier am 
31. maäre durch Erſchiebzen hingerichtet, 

Mostkan,s. April. (. W.) Die Hiurichtuna des 
Praälaten Butkiewicz erſolgte am 31. Maärz um 4 Uhr 
morgens in den Kellern des Gebändes der Tſchreswyiſcheita 
an der Labiankaftraße, 
Keller geführt und dort von einem Rotgardiften⸗ in den 
Dinterdovf geſchoſſen. 

Mosſkau, 3. April. (A. W.) Sofori nach Bekaunt⸗ 
zabe der Beſtaͤtigung des Todesurteils gegen den Prälaten 
Dutkiewicz, erſchienen im Kommiſſariat für auswärtige 
—— dte Vertreter Snglauds, der Tſchechoſlo⸗ 
walei nd Italiens und legten dagegen Proteft ein 

Weitere Einzelheiten der Eſſener 
Tragödie. 

Schuͤſſe in den Rũcken. 
Eſſen, 2. April. Ueber die blutigen Vorfälle in 

Eſſen konute noch jolgendes ſeſt geftellt verden. Am 81. 
Mãr; gegen 7 Uhr morgens beſetle eine Abte lung fran— 
zfiſcher Soldaten urier Führung eines Offiz ers die 
ſruvpſche Automobilhalle gegennper demn Hauptoe waltungẽ. 
gebãude. Gegen dieſen Eingriff der Franoſen wurden 
durch die Slrenen der Fabrik die Arbeiter der umliegenden 
Betriebe alarmlert, die ſofort ihre Wertkſiätten verließen 
und ſich in der Umgebung der beſezten Aufom odilhalle ver 
ſer elten. Voun dem fran dſiſchen Kommando wurde er⸗ 

nahmen beſiemmen Lolle. 
Begen uhr eiutraſ, hatle ſich berelis eine derariige n. 
ahl Arbeiler verſammelt, daßz ſie es vorrog. ſofort abgehal enen Verſammlung der unabhängigen Ardeiler 

parteien bemerlte Mac Donnel, daß die Sozialiſſen⸗ 
lonferenꝛen in Paris und London eine Milderung 
des Ruhrkonflikts erwarten laſſen. 

Zeiter zu ſahron, vhre fich mit den franzöſiſcheu 
gemmonob in Verbindung geſehßt zu haben. Der Ar⸗ 

eiterrat der Kruppſchen Werle verſuchte, vor der 
alle die Ordnung oufrecht zu erbalten und die Franzofen 

um Verlaſſen des Werkes zu oeranlsfſen, indem dihnen 
ür den Fall des Abʒuges gewaͤhrleiftete, ſie ſicher durch 

Menge hindorchubr ingen. Vieſes Anſinnen lehnte der 
Jahrer des Rowmandor i der Begründang ab, daß er 
erſt die Aniwort der Kommiſfisn abwarten müßte. Lehteje 
wer aber. wie oben irwähnt, ohne Keuninis des Kontan 
de ſchon gegen 9 Uhr wrilergeſahren. Gegen 111/, Uhr 
rangen die Franzoſen ploͤglich egen die Venge vor vuj 

⸗ 

Pralat Butkiewiecz wurde in den 

dah es odne Beſehl nichtt abrücken werde, und daß 
eb auf eine Kommiſſton warte, die für, Ae weltere Mene 

Bis diiſe Kommiſionmgegen 

beſttzlen geſtern die Gruben 
Boer, Königin Louiſe“ bei Recklingehauſen und „Wali⸗ 
rop⸗ bei Duſſeldarz. 

— —— ——— 

hoſſer y5wohl die VerſammeAten die 
Straße freigaben, rechts und links in die 
Naſſen bincin. Daraus erklärt ſich, daß daſt farntüche 
Tote Schüſſe aufwieſtn, die von hinten zingedrun; 
gean find. Sis abends 6 Uhr wurden elf Perſonen 
als tot feſtgeſtellt; weitere 32 Verwnudete 
wurden in die Kruppſchen rankenauſtalten 
eingeliefert; davon vingen weitare drei 
abenfalls mit dem Tode, Nach dem Vorſoll pafflerte 
das Auto einer interalliierlen Kommiſſion die Straße. Die 
Inſaſſen wurden von der exregten Mengt aufgeforderi, 
auszuſtelgen und das Auto für den Transport ver Ver— 
wundeten freizugebeu. Kls die Inſaſſen dies ablehnten, 
bemachtigte ſich die aufs äußerfte erbitierte Menge mit 
Sewolt des Wagens Saämiliche Betriebe der Firma 
Krupp wurden gegen 12 Utr miltags zum Zejchen des 
Proleſtes und der Trauer geſchloſſen. Am Nachmittag um 
uUhr ruckte dann eine neue framzſiſche Abteilung in 
Staͤrke einer Korpagnle und mit Iwei Panzerautos au und 
nahm den Brandinſpeltor Inge in der neben der Amohaüe —— — 

2 

Düſſelborf, 3. Ipril. (Pat,) Die Franjoſen be⸗ ſetzten die Automobil- und Flugzeugfabrik 
in der Neckar⸗Vorſtadt von Mannheini. J 

Beſtrebungen zur Milderung des 
Ruhrkonflikts. 

Kölu, 2. April. Pat) Im Gebäude des Regle 
rungspraͤſidenten in Eiberfeld hatte der püpſtiche Dele⸗ 

gierie Deſta eine drei Struben währeude Beſprechung 
in dem Negierungspräſidenten von Weſtſa!'eu üͤber die 

Verhãliniſſe im Ruhrgebiet. Auch win de die Frage berũhrt 
wie die zwiſchen Frankreich und Deutſchland 
beſtehenden Schwierigteiten zu beſeitigen 
wrecu. 

LBten, 3. April. (A. W.) In einer in London 

Grubenbeſetzung durch frauzöſiſche 
Truppen. 

Müũnchen, 3. April. (Pat.) Frauzoſiſche Arphey 
Bergmaunnds Gluck“! bei 

P 
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baren Laufe aufzuhalten. 

Porto penichallert. 

Erſcheint mit liusnahme der nach 
Sonniagen folgenden Tage truhmorgens. 
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6. Jahrgang 7 
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Zur Schmach Europus. 
herdorragende Politiker aller Rationen ſowit 

Größen auf allen Gebieten des Wiſſens Pren zu 
verſchiedenen Malen Stellung genommen gegen die 
neueſte politiſche fiktion“ der SFranzoſen, den Sin- 
vpruch ins Ruhrgebiet, und haben dieſes 
Unternehmen mit den ſchärflten Worten verurteilt. 
Hunmehr iſt es ein Dichter, und zwar kein Ge⸗ 
ringerer als Serhart hauptmann, der im 

erliner Tageblatt* das Wort ergreiſt. Wir leſen da: 
Manche g!aubſen an eine Geſahr von Ofen. Man 

exwariete einen Lavaſtrem, der den Bobden Enropas, die 
Bodenluliur Eurovac, natürlich und geiſtig genor men, für 
lange, wenn nicht für immer, vernichien wüne. Aber 
nicht von Often, cus Weſton kam dieſer Lavaſtrom. 
Und er iſt einſtweilen in die nordmeſtlichen Geblete unſeres 
armen Vaterlandes eingebrochen. I 

Lahen wir dieſes, die Wahrheit deutlich ſHrrbolifie- 
rende Bild. Geben wir dam über, nüchſern ker nacklen 
Wirklichleit in das unbarmherzige Auge zu ſeher. 

In einer Verblendung ohnegleichen haben dle Macht⸗ 
haber Frankreichs, nuter Verrat an ſich ſelbſt, nater Ver⸗ 
rat an ver vdee an ber hehailigien Idee hres Siacieß. unter Verrat vor allem an der dremal heiligen Friedens⸗ 
idee einen verãchtlichen Rauhjug unternommen. Sie fielen 
mit bewoffneten Maſſen in das wehrloſe Nachbarland, um 
es — einen anderen Ausdrack gibt es nicht! — wie der 
Schlächter das Schaf abzuwürgen. —— 

Ueberflüſſig, zu bewriſen, daß ed ſo ift: Eugland 
weiß es, Amerika weiß es, Italien und alle übrigen Staa⸗ 
ſen Enroper wiſſen en je ſogar bie enigen wiſſe es ven 
der geheimen, unbeirrbaren Stimme ihres Junern belehrt, 
die das Verbrechen verübt haben. 

Was bleibt elnem guien Europber nach einem ſo un⸗ 
gemein entwarbigenden europãlſchen Erlernis ͤbrig zu fuh⸗ 

5 ken nud in tän? Zu fühLean: Elel ünd off⸗ 
gklofiakeit. Dazu Verzweſung in jedein Betracht, wo 

G'aube an eine moraliſche Aufeabe der Menſchheit gefor⸗ 
dert wird. — Zu denken? Höchſtens den Gedanken 
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denlen, daß alles und jebes Denken far die Menſchhelt * 
einem hoͤheren Sinne bieter vollftänbdih nußles geweſen 

und unter anderem alles den Flammen zu übergeben, w 
je von einem klugen und welſſen Manne, im Sinne 
Menſchlichkeit 
gelegt worden if. 8 

Aber weil wir weder welſe noch auch nur klug fint 
reden und ſchrelben vir. Wir vermehren den Sirom der 
Worte, der mit einem nußzloſen Lärm in den Abgrun 
fiürzt und ſpurlos verſchwimdei. Wir zelgen nicht, wag 
die Kraft, ſondern nur, was die Ohum ſacht kaun. Die 
Abſicht ſolchen troſtloſen Tuns indes ſetzt bereits in Ver 
lagenheit. Der Wortvorrat iſt verbraucht, welcher dem In. 
grimm, der Entrüſtung, dem Schmerz, der Verzweiflumg zu 
Gebote ſieht, um die Schmach Europas zu braub⸗ 

in. — Zu tun? Ein großes Autodafs zu — x 

der 

marken. Die glalchen Geſchoſſe ſind nicht einmol. ſondern 
tauſendal von ihrer eiſernen Surn zuruckgepralit. Diefe 
tsdliche, vnverwundbare Schmach, die zum Simmel ſchreit, 
ift ſelbſt taub und blind. Sie hort nur ſich ſelbſi und ſtehi 
nur ſich ſelbſt, aber mit jener ſchrecklichen Selbſtüebe, miſ 
der fich auch das Verbrechen vargoldei. 

Dad dal mich verbinden, u Linem offegen Briefe 
an Poincat6, einem offenen Beiefe an den Praſidenten der 
Vereinigten Staaten von Nordainerika Harding, einem 
Appell an das Weltgewiſſen, Schriſiſtücke, die in meinem 
Schreibtiſch liegen, hervorzuireten. Haͤne ich Blitze gereden 
fie hätten Herrn Poimcars doch nicht erleustet, noch 
ibm ermõaglicht, die von ihm erregle Lanine in ibrem furcht⸗ 

Und haͤtte ich dem Präſidenten 
H.arding geſagt, wvas er weiß, es läge kboch nicht in 
einer ——* die graßliche Shuld ſeines orgãngera au 
das deutſche Volk abzutragen: Wood ow Wilſon hat es 
bunden ſeinen Feinden zu Füßen gelegt, nachbem er ſeine 
Kraft durch ein blindes Verlrauen znſeiner Perſon erſert F 
und dieſes Vertrauen getaͤuſcht halte. Niemals hat ein 
ſchuldloſes Volk ſich mit größerer Zuverficht ouf einen Mann 
und ſein Verſprechen, es zu erreinen, vetlaſſin. Die Ide 
der Vereinigun Staalen, die Joce der Freiheit ſtand, wie 
eine Glorie. uͤber ihm. — Was ſſchliel'ch das Welt a 

———— ————— ————— —6 —— — 

das Wichugſte im Blait: 
DolUlar * 13850 polu. Mark 
Sr. Veneſch, über die polniſch⸗tſchechiſchen Bizie hun gen. 
Vrälat VButklewicz von den Bolſchewiten hingerichtet. 
Veliſche Ariegeterichtoburteile gegen dentſche Zechen⸗ 

natrettorenu. 

gedacht, ausgeſprochen und in Buchern nieder⸗ FJ 



Bolkevon Rom ieß die Formel, werche in dar Well beſ— 
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— — — cuch en m die migge Deutſche, der Vüurgerlichen 
Reee—. 
arailſen betrifft . nachdem ich meinen Agpel an 
das Wellqewiſſen geſchrieben halle and nech der 
Weltgewifſen amblickte, niußle ich leider erkennen, daß ich 
weinen Weckruf ing Leere gerichiet hatte, weil es über⸗ 
barnpinichtvorhanden iſt. 

So ſtarren wir deunn der Meduſa ing Angeſicht. 
Findei das, was durch den Einbruch in die deutſchen 

Gebiele um Rhein und Rahr geſcheben, in dern Wort 
Boli⸗i? Eniſchuldigung? Daum muß mon von dleſem 
5 ſagen, daß er ein Menſchhelisfluch, daß er 268 

lerärgſte Bermächtnis des hölliſchen Ab—⸗ 
grundes iſt. Nein, in dieſem Begriff Regt deine Gi⸗ 
chuldigung ſũr Slump ſiun, der mit gerneiner Habgiet und 
niedriger Grauſaraleil im Bunde ift. Von ſolcher Drei⸗ 
einigteit wird « höchſtena mißbreucht. Der Begriff der 
eqhlen Politi, die man ja anch die hohe“ neunt, t gleich⸗ 
— ——— 
der Selboſchranttnacler, der Raubmẽrder iſ ein Polltiler. 

E iſt nicht ſchwer, zam Veweiſt des Gegenleils auf 
zat Gemengſel ven Blut and Eiſen. das man Geſchichle 
nennl, hinzuweliſen. Trotz alledem vud alledem! Exſtlich 
bezeichnet die geſchtiebene Eeſchichle wur eine winzige, faft 
tisheitlicee Vhaſe, jene nämlich, bis zu der fich die Menſch⸗ 
hei in Zunderltauſenden von Jahren entwickelt dat, and 
dann iſt ſelbſn in ihr eine Eitwicke laua des Begrffes Va⸗ 
lnut ſehr vehl feftzuftellen. In xrimitiven Spochen primi · 

ir, waãchſt er min ihnen zu baheren Formen. Es iſt nicht 
I leugnen, daß es Zictzachſprünge und NRückfälle gibt. 
Und daß Politil aiemals wohl uud edel geboren aus einer 
weichenen Gorilaftirn ⸗wa eined tbmiſchen Soldatenlai · 
ſers hervorgehen lanu, ſeundern nur am der Seele eines 
groben Memſchen deſſen Haupl und Hetz von gleicher Kraft. 
zleich hoch aber den Tummelplätzen der Exbürmlichleit er · 
haben iſt. Ueber die Erbärmlichteit aber ſolcher Timuriel⸗ 
Ase HEnnen die porpöſeſten und glanznollſten Kapslevie⸗ 
naraden nicht hinveglẽriſchen. 

Was aber bleibt uns übrig zn un? Der Ranun 
an der Rahr hat die Autwort vben. Wahr., breit, 
ehl. natargeberen iſt ſein Widerſtand. Veutſche, fählt 
ihr, wos an der Ruhr geſchiehl? Und wie es jeden von 
Aach vrrplichtet? Der Arbelt zmaun bildet den eiſernen 
Vall, den Wal des Rechts, au dem die Gewalt zeröricht. 
Wer vicht nur der ſogenaunte Arbeils mann, ſoudern all⸗3 
was tigen, fruchtkarer Geiſt verlörpert, oeftaltet fich 
zam Widerſtand. So iſt das Sandam Rhein, aa 
der Rahr ein einziges erſchütterndez 
NRärtyrertum—. 

— ——— eltherrſchaft durchge ungen. richvlel, ob ſein blatigg 
Beg der rechte war jedenfeolls var eß ein Weg —* 
Krorft. Die Kraft aber war aus dem Volke ge— 
nammen. Senofus populuaquo row anus. Senat und 

Deuiſchen Partei. 
WB8 

nahe ohnaãchtig war. Ver das Forrw des roiſchen Vol⸗ 
s wurben die ſtreitenden Völker zerufen, und der Richt⸗ 
wruch dieſes Volles war es, dir hren Streit enlſchied 

Nencher wird fragen, ob deunn dos Volk ſo fiaxk 
aud ſo weiſe ſer? Gewiß iſt es ſtack, gewiß iſt es weiſe 
So mancher Gewalthaber hat erfahrin, wie narl es i. 
Usd wenicher erfährt es auch wieder in dieſen Tages. 
Ale robe ides ſei ex Weißbeit diene einlges aus ſeipernt 
Sprichoorterſchaty, den * Herren Boincaré aud 
andere recht fleigiz zu ftadſeren bitie, auch im Hinbllek 
auf den Verlalller Vertrag: 

Bei aroßer Gewalt iſt große Nar: heit.“ 
Sewoli exrichtet bald eiven Vertrag.“ 
Sewalt gibt denn Rechb 

HGat Gewalt die Oberhand, iſt das RKecht rin 
bloßer Tend. 

ZJe größer Sewalt, je größer Unglück. “ 
MNit Gewalt lann nau die Violive am Cichbanm 

entzweiſchlagen,“ Herr Poinears. * 
WEer Gewalt hat, der breuut Aſche.“ 
Sie ſehen, die Sprichwörter gehen dazu übiur, den 

Gewalliäter za warnen uund zu belehten. Es geſchieht 
auch manchmol anf luftige Weiſe, der ein gewſſer Spoll 
angurrerlen ift. So, wemn das Sp ichwort fogt; 

Wer Gewalt hat, der hat vicht nud iſ gerecht, 
und ſollten Schreibfedern darüber zu Bratwürſien werden;“ 
»der wenun es behauptet: 

Mit Gewalt donnen zuti Mann ein Geiß zwingen“; 
ader ſa: 

MAit Gewalt dann an leinen Bullen mellen“; 
vder: 

Gawalt führt die KAnh nicht in den Stall“; 
auch venn das Sprichwori ſagt 

Mit Sewalt leun man nicht einmol einen Flah 

Oft wiederholt eä ein und dieſelbt Warudng des 
Gewalthabers. 

Gewalt ersbert das Land aicht.“ 
AEewalt zwingt Seele und Grmũl nicht. 

Man haͤlt nicht lange die Gewalt. die wan wminß 
hallen mit Gewali.“ 

„Was rohe Gewalt exworben, iſt bald durch Gewalt 
geſtoꝛ ben.“ 

„Was mit Gewalt erhallen wird, hai eine Dauer.“ 
Was mit Gewalt geſchehen maß, das i aichts wert 

und wird zeillich warmlchig. 
Sewalt bat lurze Juͤße — 
Sewalt hat nie laug und wohl regiert.“ 
Sewelt und Zwang haot Lein Fortgang vud währt 

un lang. 
Sewalt ind Lge taugt auf die Lange nicht.“ 
Neine So⸗walt bleibt feft.“ Unb ſo fort, und o fort. 
Elue Velebhrung des Sprichwmaris lautel 

Gexwalt muß haben groß Geld, große Rũſtauag, guten 
Nat, Beiſtand und Glück“ Das weilß Herr Poinears, 
nnd eine audere Belebrung heißb: 

„Sewalt mit Weilsheit iſft gut“ Begriffen doch 
dieſes die Sewallhaber!? Große Mewalt, viel Unrvbh.“ 
Erworna laun ein Lied davon ſingen. 

Was aber rat das Sprichwort den Getnaechteten? 
Wer keiner Gewali viderſtreht ſte graß· 
Wer zu Gewalt ſchweigt, der ſeint Rechte. 
Es gibi oſſo cine Volsweilsheit, wie wan 

ſteht. Und an der Bollsekraft wird niemand zueiſeln. Eoa 
jemgit aber darauf an, daß ein Volk ſeine erga e Kraſfit 
in ibrer ganzen Tiefe, Vreile und Höhe mit allen Zzren 
Wöglichleen erlenne usd ſich ihrer voll bewußlt werde. 
Das iſt es, wvas ein Voll unuberwindlich wacht. 

— — — — 
i 

Belgiſche Kriegsgerichtsurteile gegen 
dentſche Zechendireltoren. 

Aachen, 2. April. Das Urleil gegen die 3chen⸗ 
dixet?toren wurde vorgeftern dem beleiſchen Kriegs⸗ 
gericht verkündet. Es erhielten Direlloer Hounignann 
son der Zecht Nordjtera“ zwel Mouale Gefüg mis nud 
eiue Milon Matt Geldſtrafe. Die Direkloren Trent⸗ 
ler vnud Albrecht don dem Eſchweiler Bergwerte— 
verein und Roth und Qumepper von der ZSiche Karl 
—5 je drei Movate Gefängris und eine Milbion 

Gudſttaſe. Die Udter uchungsöhaft vurde apgt 
rechnet. 

—— — — Ratonvorkauf ECectop 
urter zunstigsn Bedingungen — 

Ltamins. Batiste. Seidentrikotzs. Tuche, Haczugsg- 
stoftfe, Kanmgarne, usv. Bestellungen für Herren⸗· 

Anzũoge vud Mantel. unter beitung bester Fach- 
leute werden eutgegonganomamen. 

„Kredytopolee trr. o zin ä SKeo 
2 6A öierania (Senedyſctea) Aere. 2. 
tkingang durch die drogenhandlung. — 

— X 

Telegramm! 
nach Lodz. Lachluſtige 

1004 
Senff · Seorgi kommt 

bereitet euch vor. 

Nach der Ueberreichuug der Entente⸗ 
note an die Türkei. 

onſtautinopel. 3. April. (Vat.) Hier heftehi 
die Annahme, daß die ürbiſche Antwort auf die 
letzte Note der Verbündeten in Kouſtautinopel amm 3. April 
eintreffen wird. Die Tüͤrken ſollen ſich mit Lauſaune 
als Verhaudlungenrt einverſtauden erklären aud 
wollen vorſchlagen, mit den Verh audlnugen am 165. April 
zu beglimen. Die Autwori foll ſchließlich Borbehallte 
hinfichtlich der Rechnz-und Wiriſchafts— 
fragen enthalen. 

Paris, 3. April. (Vat.) Wie Peuit Porifien“ 
cxfähr, bat die Nationalverſammluvg u Angora dan 
Antrag bezũtlich der ſofortigen Vornahme vn Neu⸗—⸗ 
mablen wit bedeutender Slimmenmehrhelt auge 
nammen. 

Der Haushalt der Freien Stadt 
SBanzig. 

Daugig. 3. April. 
der Siabt Damzig ſchließt mit mehr als 239, Milligrden 
gb. Die groͤßlen Voften enlfallen auf deu Unterhalt der 
Beamten und ſtädliſchen Inultionäre, Die Hanpteinnahme;⸗ 
quelle bildet das Kaſino in Zoppot, das 2483 Milllonen 
Mark Sterrn bezahllie. 

Latze elegtayhiſcze Meiangen. 
Der Gefundheitezuſſand Bo nar Saws hal ſich 

ſo verſchlimmert, daß die Terzte ihm roben von der poli⸗ 
iſchen Lanfbahn zuruckzutrelin. 

Geſtern ifl in Warſchau der frauzöſiſche General 
Lerond eingetroſfen. 

Jamid Paſſha begibl ſich Aufang nüchſter Woche 
nach Lauſanne 

Die nãchte Seſſion des Völkerbundrates beginnt in 
Genf am 16. April d. J. Den Vorſitz wird der engliſche 
Delegierle Ehrard Wood iunehaben. 

Die karabiſchen Polizeibehörden haben 442 Pfuub 
Morphium, 117 Pfund Heroin und 66 Pfund Molain, die 
ans der Schweiz eingeſührt vuad ala Kalas detlariert waren, 
beſchlaguahmt. 

Der biaherige deutſche Finan miniſter Dx. Alber? 
wurde vom Reichspraͤſtbeuien zum Aufbantainiſter exnannt. 

Die oberſchlefiſche Graſenfamilie Hentell⸗Doun⸗ 
ner zwmark bat die polniſche Sloatsangebörlgkeit erworben. 

Senator Bolbm ann reiſt als Verlreter Damiga 
zur Sikime des Vatkerhudyrates uach Rent. „Guwolt ind Zoen wacher ele Ding⸗ wirwirrt.“* 

— 2— — — —— — — — — — —— — — onre beſtgen, was keine irdiſche Gewalt fertig briugen 

25 Brüute. 
Ein Schelnenronen von Wilheim Herbert. 

6G For tlezung 

— — 

Endlich ließ der zu kurz geratene Dileitant dos 
zhne Uhnmachtsgehopſe bleiben und ſtand mit ſeiner 
mißrergnügten Kieſin in eine Ecke gepreßf, wözrend ſeine 
kleinen überwaſſerlen. Augen verzweuel vach Kettung 
ausſchauten. 

Da ſtand Bulhahn, wie aus dem Keller aufgelproſſen, 
ſieben ihm. 

„Sie geſtabten!“ ſagte er mit hebenzwürdiger Frech⸗ 
heit, aßte die Lange um den Leib und wirdelte ſie ſo 
geſchicht und behende in einen fanatiſchen Dehwahn hip— 
ein, daß die jãh erloſte vor Ueberraſchung und Entzücken 
ſchwinduig wurde vnd eben noch über ſfremde höhner- 
augen hin die nöhgen Tanzſchritte zu leiften vermochte. 
Der Melne taumelte mit dankbarem Erſtaunen hiner 

einen Tiſch, wo er keuchend niederſank und die Götter 
pries. ⸗ 

Verſchiedene muller und ſhhengebliebene Zungfrauen 
—7* ſtaunend und bewpundernd auf den plöhüch er— 
ſchienenen Virluoſen, der mit elegantent Schwung die über . 
ragende Schönheit durch alle Fährniſſe hupfender, ſchlei⸗ 
ender, ſchiebender, dampfender Hinderniſſe loiſte 

Es der avierſpieler die mudgeklopſten Fingerköpfe 
van den Taſten nahm. war Bulljahn ob ſeines Geſchicks 
und ſeiner geſchmeidigen Flinkheit hahn iin Korb einer 
ganeen Keihe von lan⸗ rahen Weiblichkeiten die von iſen 

parmntrn nicht mit gleichem Talent durch die Fluten des 
Wolzers geſtevert worden waren. 

tiber die Lange ließ ihn nicht los, ſondern führte 
ihnm rumphierend an den Ciſch der Eltern, wo er mit der 
ſchnellverirauten Wärme empfangen wurde, die das ein; 
ſache Vöolkchen ſeiner weltgewondten krl zu ſchulden 
glaubfe. 

Zezt platzien die letzten Rähte des Schnürleibs, in 
den ſeine Ledensluſt vier Monote lang gepreßt war. EUlle 
ſeine vielſeingen Gaben ſchoſſen wie Kaketen in die rauchige 
5chwole des hochzeilsgelages. Praſſelnder Witz und dröh⸗ 
nendes Velächter fülllen die viedere Stube. 

Ia, ois Bulhhahn gor eine verſtirnnte Mondoline 
emdeckte, die an langk vergübtem Band in der Scenke 
hing, da ſchwamm alles in eitel Seligkeit über die mun- 

eren Schelmenüeder. die er mit gefäſlliger Slimme und 
derben Humor den zwel Duhend ſanft benebelten Hörern 
in die Opren krähie 

kUle Frauenherzen gehörten m und auch die Män- 
ner erkannien ihn neidos alß den Führer der Stunde. 

Aber Bibiana — mit kurzem Koſewort Bibi“ ge— 
nannt — verteidigle ihre allexren Rechte mit dem Feuer 
einer elwas langlichen, aber um fo tapfereren Lwin. 

As das Abendeſſen eine Paule in die Hellerkeil legte, 

Madier Platz genonnnen halte, mit lieblichen Worien zu 
rück und verankerte ihn Zwiſchen ſich und ihrer rund⸗ 
licheren Mutler ſo ſicher, daß keine lockende Sirene inr. 
von dort den Vielumworbenen mehr entfuhren kannle 

Dem edlen häuptling des Siebengeſtirns“ ging es 
aut an dieſem Abend. Er dachte hin und wieder an ſeine 

— nach dem Vereins rundaeſebß der Menſchenliebe gerne 

— auch einen und den anderen Viſſen gegönnt. Denn er 
ſelbſt war endlich des Eſſens überſatt. Im Trinken frei⸗ 
lich kannte er kaum einen Meiſter, zumal ſeine Kehle durch 
vier Monate unfreiſwilliger Enthaltſamkeit dürr geworden 
war. Wer gleichwohl beobachtete er auch dabeil mehr 
Vorſicht, als ſeine feſtſelige Umgebung, die des ſeltenen 

Genuſſes unbedenklich froh wurde. 

xroberte ſie ſſch hhren Tanger, der inzwiſchen vor dem 

Selbſt Bibi, ein Glas ſußen Punſches ver ſich, glühle 
von außen und innen und lauſchle mit ſchwimmenden 
ugen der romantiſchen Lebensgeſchichte, die er auf ihr 
und ihrer Multer Fragen vor den gläubigen Ohren und 
Herzen enthüllte. 

Kunſtler bleb er auch füuͤr ſie. Denn das hatte vo 
je emen eigenen Keie ſur jedes empfanglicht Frauenhers. 
Doch waͤhlſe er für dielen lauteren Kreis die Muſe der 
Muſik als ſeine Leibgötltin. Er war Mitglied einer klei- 
nen, munmehr eingegangenen fürſtlichen hHofkapelle gewe- 
ſen, wo er die Flöte blies. 

Die konnie er wirklich blaſen. Forluna hatte ihm 
ja wie gar manchem ſpäler ſchiefaediehenen Keis am 
Stamme des Lebens unlerſchiedliche gqute Gaben in die 
Wiege gehauft. 

Seit das Fotenblaſen Aöten gegangen, war er von 
Stadt zu Sſadt gezogen — ſo erzählle er —, ein wür- 
diges Amt für ſeine Calente ſuchend 

Kapellmeiſter!* ſagte er beſcheiden beim ſechſten 
Glas bunſch und demerktle mut Vergnugen die mitreihende 
Wirkung guf den heißgedunſenen Geſichtern ſeiner Um · 
gebung. 

Bibi aber koante ſich nicht faſſen, ſondern mußle ſo 
ſanlt, als es ihr ſpitzer Ellenbogen vermochte, die Mufler 

cZellenbrüder und hãtte ihnen — gloßengig, wie er war in die Seue ſtoßen. 
WFortſebun⸗ tolo⸗ 

(Val) Der Staaishaushaßt 

—* 
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— Loder greie Sreſſe — Vitiwoch. den April Uoes — — — —— —— — ER 

ſers Bictor Margeriue, der beſanniſich aus der öhren- 
legivn ous gefloßen wurde, iſt nach einer Meldung aus 
London dort polhizeilich verboſen wo den. 

Eine Gerleih Zeutrale für Haudſchriftliche 
DOrcheſter und Ghorwerke hat der Lerlag der Zeit⸗ 
ſchrift für Muſt“ (Le pzig, Seeburgſtraße 100) ins Le⸗ 
ben gexufer, um der Not der den ſchen Komponiften bin⸗ 
ſichtſich der Aufführungdmsglichkeit ihrer Werke einiger⸗ 
manen zu fieuern, da die Auseſichten auf Trucklegung 
immer gerinder werden. 

Ein nenes Element. Anus Kopen agen wird der 
„Vof. Zig.“ gemeldet, daß. der ſich dort aufhaltende un⸗ 
gariſche Vrofeſſor Dr. Hereſy in Gemeinſchaft m't Dr. 
Coſter ein neues chew iſches Element ber Unterſachung grön⸗ 
ländiſcher Mineral en mittels Röntgenſtrahlen qufgefunden 
hdobe. Dies Element nannren fie zu Ehren der Stadt 
Kopenhagen „Haſnium“. 

— — 

oWom Film. 
Das Fobrittino. Eint Statiſtik bat ergeben, daß in 

tAm erila benſe id on nicht weniser als 44 000 Kirchen — davon 
Jono ꝛatboliſche — ibhre Pforlen dem ðIllm gedffnet haben. 
Szenen aus hber Bibel, in boller Leinwandſchriſt erglängende 
Zijate aus der heiligen Schrilt und kle'ne GSchauſplels mit 
religioer Tender? lollen die ſeelſorgeriſche Tãäligkeit des Geĩſnt⸗ 
lichen vnterſflũben. Ann hon ſich der Filn auf der anberen 
— des ailantiſchen Ozeaus anch die Staͤtte der Arbeit 
* * 

Jubem man den Arbelitern in den Vauſen ein Film 
Inſtſpiel ober eine inlereſſante Filmſchau vorführt, wil man 
ihre Nerven aulfriſchen. Erwüdungterſcheinnngen verſcheuchen, 
lurz in leder Beziehnug Ummungkfördernd wirken. Damit 
erzielt maun eta doppelies Reĩuliat. Die Zeit por der Pauſe 
verliert ob des bevorſiehenden Lichtſpiels von ihrer Cintonia- 
leb Wer eine wenn auch noch ſo kleine Freube nor ſich ſiebt. 
aekt uvwilllarlich rũſtigex aus Wert. Und wer eben ein iroh⸗ 
liches Spiel mit angeſehen hat, wird ſelbfi anler Summung. 
Iorrt leichter ãber luſt und Aerger hinweg und macht ſich 
ainen Gpaß darans friſch unradca So in wit dem Flimmer⸗ 
zouber auch ſuͤr bie Zeit nach der Pauſe eine Zebnng der 
Arbeittinteuſuat erreicðt und das ũtiche iſt auf geſchickte 
VWeiſe mit bdem Augenehmen verbunden. Bereils ſiund eine 
Reibe von Jabriten dazu Abergedaugen. in den Raäͤumen, in 
P en ι, ν oοα Gια 

waud oufzuſpaunen. As der Spitze dieſer Foriſchritiler Rebi 
eine Bergwerkegeſenſchaft, die für das Zeer ibrer Arbeiler und 
An ανννιν U) οn*)—αε al νν i oreννÑν ννιινν ια- 

Sport·. 
Amateur⸗Meicter ſchaftsringkãu pfe. Der letzte 

Tag der Amateur⸗Meiferſchaftöringkämpfe der Ath eten⸗ 
abteilung des Turnvt reins Kralte, der am erften Ofler⸗ 
feleriaage ansagetragen wurde, brodtte foldende Kämpfe: 
Febergewichtklaſſe: Theu me ſiegte über Merer in 18 Min. 
Meyer öber Langner in 1 Min. Leichtgewlchiklaſſe? 
Arzt nmud Zbrozel rangen 20 Min. muentſchieden — 
je eine halbe Niederlage, Winkler fieglte über Muzl. 
brandt in 5 Min, Szkoda über Zbrozek — 81), Min, 
Settoda über Winkler — 20 Min, Mitielgewichitlaſſe: 
Mönh erhielt einen Freiſieg, J. Prokopep fiegte über 
Ad. Prokopp in 7 Min, J. Prokopp und Rduch 
rangen 20 Min. wuentſchieden — je eine halbe Nieder 
lage. Schwergewichtllaſſe: Ant! Prokoppund Zielke 
erhielten je einen Areiſteg, Zie bhe und Am. Pro⸗ 

rangen 20 Min. uneniſchieden — je eine halbe 
jederlage. 

Die Amateur⸗Meifierſchaftẽringlämpfe für 1022 er⸗ 
gaben bei 31 Teilnehmern folgendes Endreſuliat: Feder⸗ 
gae wichtstlaſſe: 1. Preis Thume, 2. Preis Mever, 
3. Preis Laungner. Leichtgewichtsklaſſe: 1. Preis 
Sztkobda, 2. Vreis Winkler, 8. Preis Arzt. 
Mittelgewichtstlaße: 1. Preis J. Protopp, 2. Preig 
Mönch, 3. Vreise Ad. Prokopp. Schwergewiqhtt 
Uaſſe: 1. Preis Zielke, 2. Preis Ant. Protopp. 
Die Sieger erbalten ſilberne Deulmünzen. 

Wereine und Verſammlungen. 
Ju Fraue uvereian der St. Trinit atis. Ge⸗ 

meĩude ſi det Mittwoch, den 2. Aprl, um 4 Unr nach⸗ 
mtfags Vereingtag ſtatt, virbunden mit Monais zung und 
Balloſa ꝛe. Da wichtige Beſprechungen vorliezen. wird um 
vo zobli⸗es Erſa einen der Miitali⸗eder he· al chſit aekeer 

Qenera] Sikoraliĩ üher den Tinflues ron Angelogeunheiton, dio mit Rueksloht aut die 
dsar Sanierunqg auf die Lodæer 

Incdustrie. 
Der ron NMinistor Grabs Ki ausgearbeitete 

Routworf aur Gesundung der Financen har zahi. 
roleho Kritihen herrorgoerufoen. UOnter anderom 
wreredo der Vorwurt erhoben, dass dio Um wortung 

8 

vlalten. 

mild 

dor Finanzen naoh olnom theoretiseh ausgearbei 
teton Goldberechnungsfaktor in der polnischon 
Industrie, besonders in dodn fur den Kzport 

arbeitendon Zweigon fatale Folgen zeitigen werdo. 
Ant dlese Neiss waren die belden polnisohen 
Hauptindustriezentrod, Obersohlesien nd Lodz, 
am meisten bedroht. 

Iꝑ dleser Angelegenheit ist eine Qrnppo 
IAd uSstrie IVor beim Mivisterpräsldenton 
Genoral Si Kors ki vorstellis gewordes, der 
wãbrend der Ausspraoho eine Reinno voe Argu- 
Rmeuten aur Vertoidigong des Sanierungsprogram us 
dor Fiqganzon aufzablie, General Sikoreti wles 
daraut hip, dass jegliohe Umwortung, beronädors 
auf dem Gobiote dor Fiuanzen, eine fürzero ddert, 
langore Ræise im Gotolge habon oεεα und niobt 
zu umgeoben sei. Diese Lriso sei in Wirkliehkeit 
diobt so drohend, als dies in dor TPhoorio soheino- 

Das besto Beispiel eirer rohigen Lösung der 
nohr ohweren dud vonein bar mit vrernsehten 
Folgen drohendsn Goldentwortupee jet ober 
vohleslen. vo doeh dio Rintubeung dor Polenmark 
an Stelle der deutschen keinorlel ernato Rrnohut, 

tↄugon horvorgeruten habe vnde vo rioh die 
Jorbaltulses dor Prouuxtion lig vorel ge 

Bine ühvliche Umwälzung, öbrigens in viel 
orear Form, orwarton gegen vartig die Finanzgon 

des polnisohen Siaatos. 
Obno Zweitel moss dio Umwülanog gowisso 

Kloln⸗ Ersohotterungen in der Produktion und in 
er Fectesteung dor Proiss bringen. so vie da- 

I Fenpie Oberschlesiens die Moinung gestattet, äsb 
loht ↄæu ernsteren Verwickeiengen rommen 

3 1. 60 erwartet die Regierung von senton der 
—— in dor Produktion dor Lodæor Pabriken, 
ass sle der Wiobtigſtoit dor gangen Angelegenheit 
echnung tregon una. im Fallo der Notwendigkoit, 

des Opfor für allgemoin vataatliche diele 
on. 

uierten: da Mν—E, aeg Miniter rXιJανια 
——— ued — earst aut dlesom 

2t Grurdlagon für dies Gesundung der toaunktlun orziel⸗n — ⸗ 

x —X —*8* ne aacdige Exnositur der Oat- 
menase in ars ehaie. Die anhanende ſki- 

Eivns der Tatiguoit dor Ostmeſu, der Luαανσ 

das notigoe Verständnis ceigen. Es 

— 4 

Bedontung, woloho diese Iustitution im polnicohen 
Wirtsohafſsleben gewann, dringende Erledigung in 
dor Hanptstadt orfordern, orgaben dio Notvendix- 
koĩt, in Warschau neben don zoltwelligon Agon- 
turon, olno bestândigo Expositur zu sohaffon Die 
Leitunx dlieses Büros vorde von dem Pubſ'ziston 
Alexandeor Jaoko uskl ũberdommen. Die Broffnung 
oiner etandigen und das ganze Jahbr binduroh 
tatigon Expositur in elnom Augenbliok. in dem dle 
Vorboereitungsarbelton fũr die Organisiorung der 
diesjũhrigen Ostmosss sohon begonnen haben uvnd 
in vollom Gango amd, brinægt dio Messe mit don 
zahlroiehen Inteoressenten Polens in engore Fũhluug, 
dis aut diess Weise Ercuodigangen ao Ort unäd 
Stelle einholen Können. Die Abteilung ist in der 
Marszalkowsakta 88 untergebraent (Tel 18 18). — 

ptongeetunden far latereassjton von 4 -26 Uhr 
naohm. 

—EEI— 
Konle naceh Deuts ohland. 
Dor Direltor des sohlosisonon Dopartemgnis 

beim Ministerium für Handel und Industris, Herr 
Kiedron, maeht folgende Mitteilangen: 

Wegen des ungenügendon Ausbeues dor 
Fisenbahnen, die das obersohles sohe Gebiet mit 
Polen verbinden, hat dio Kohlontörderung 2visohen 
Soblesien und Polen biehor noon nioht dos Mass 
erreloht, vwolohos wir erhofft hatten, was aber mit 
Slcherheit naoh Beseltigung des Nangels an 
Transportmitteln eiatreten wird. Aus diesomi 
Grundeo ist Polen gendtigt, grosso Kohlanmongon 
ins Ausland, · in orstor Reolne naoh Doutschland z20 
senaden, wenn es niont eine gewaltige Senkong 
der Produktion, ergwongens Arbeltslcsigkeit unã 
die damit vorbundenen Katastrophalon Foigon zu- 
lasseon will. — 

Dise fur don Export vorixesehano Menæe ober- 
sobhlesisdhor LKohle beträgt monatlioeh 1,200, o00 
Tor non, ausser dor vdlgen Befriedigung des 
Bedarfes in Obertohlesien und Polen. Dlese 
Menge mussen wir notgedros gen austũhrop, wenn. 
wir das Mirtsobaftoloben Obersenhlesiens niont 

getahrden wollon, da der innero Markt auoh nicut 
annãhernd imstando ist, slo aufaunoenmon. 

Zwoifollos hat Deuisohland naeh Besetzuag 
des Rubrgebiets soin Haupiaugenmerk auf Oder- 
gehlesien geworfen, da es dort eine grössere An- 
zahl von 2ugen entsandt hat. Dm auf alue Falie 
emer erentuellen Einsohränkung des Kohloprar- 
aandes. ↄsceh Polen aureh Sie oborsch esischea 

Koozerne vorcubeagen, hat die Reglerung duron 

ot Apenton so vie det upauthorliebo FBipgang 
uen sohlasise hos Wojev'oden eoine vVoerordnung or 
laszop. dureh die die Ordnung der Xohlentrans- 
vorte gesiobhert wird. Anuf diess Weiso worden 

Handel und Volkewiriſchaft 

rorigon Jahres ũbortroſten. 

ruad 28,600 Auslander. — 

Aus dem Keiche. 
Veriagte Berichter ſtalinngs⸗Vorſammlußngen. 

Serr Sejmabgeorbdneter J. Spécer⸗ 
manun wird die angekündigten Verichte ſtallungen in den 
Kielſen ſtonin, Kolo, Slnpea 'und Lencayea 
nicht vom s bis 11, d. M. abhelten, ondern vom 15. 
d. Mäaab, da in Lodz in dieſer Wohe bie Pädaoogiiche 
Woche fiattfindet, am Sonntag der Vollerat vud om 3 
Dienstag. den 10. d. M. die evangtliſch auge buragiſche 7 
Synede tagt. —77 

Pablaniece. Heule abend gebt „Die tolli 
Sola“ mit Walter Waſſermann und Mizii Will in den 
Haupi ollen in Szene. Die Aufführun am zweilen Oſter⸗ 
fejertaꝛ mußte Tue fallen. da das Auto, in dem ſich bdie 
Schanſpieler befanden, auf dem Weße nach Pabiau'ce bi⸗ 
ſchaͤdigt wurde. Die Schauſp eler mußlen na d Lodr um⸗ 
keh en. Direk or Walter Waſſermann, der mil dem Direklor 
S. Kupermaunn rechzeitig in Pab an ce eintraf, kounie nor 
no ð in ſpäter Abendſtunde das Publkum von kem nafah 
in Kenninis ſetzen. 

Warſchaun. Rätſelhafter Selbſtmarb. 
Vorgeflern um 2312 Uhr abenbts mieieis ein unbetaunter 
Mann vom Droſchlenkulſcher Silas auf dem Dombrovſtſ- 
Vlat eine Droſchie mmd l'eß ſich nach der Klonewaſtraße 
fahren. Der Unbekanne zeigte Aufgereothert uad lick däßz 
Schutzdach aufrichten. Während der Fahrt blecte ſich der 
Kutſcher wiederholt nach dem Fahrgau um, konme jeboch 
nichts Verdaͤchtiges bemerlen. Erſfi auf dem Uoſa Lubelſta⸗ 
Vlatz, aegenüber der Reſtauralion Bagatelar hörte er 
Rufe der Vorübergehenden. Der Vahjagler fiel bewußtlea 
aus der Droſchke auf das Strahenpflakßer. Am Halſe des 
jungen Maunes wurde eine tiefe Sahuitiwunde ſeſgeſtellt. 
Ju ſeinen Taſchen wurde ein zuſammengelegtes. biubeflec-· 
tes Raſtermeſſer gefunden. das er wabrſcheinlich als F 
Selbſtmordinrumeni benugi hatie. Wie ed ſich hierauꝰ · 
fiellte, iſt der Unglüdliche ein gewiſſer Auton Wojdal uud 
hei dem Napnhthagrubendireltor Jaſinſti als Dieer beſchſ-· 
lat Die Uſeochen des Solhrierhen ſeoh ανννα 

der polnisohon Blasabahn, den Elconbũtton, QGac- 
aastãlten uod Magietraton ihro Beatge anbodinsi 
geslehort. Vas die Boxũgo von Privaton betrifft. * 
o habon seohr vlele polnisoho Bagloher frelwilligz 
darauf verriohtot wegen des plötaliohon Stelgenä 
dor denisohen Mark, àngeslohts dessen dis Preise 
im Vergleloh mit don Proisen für Dombrowa 
Lohle nieht xalkutiort werdon konnton. Seitden 
dis Polonmark in Obersohleslon gesetalloh ongeæ- 
ſohbrt vrorden iat, sind die Grundlagen z2u nor- 
malon Handelsrerhãitnisseo 2vlcohon Obersohloston 
uad Polen gelogt, oboaso bostoht dio Hoffaung. 
dass deor Konsum obersohleslsoher Coblen duro 
Polen eine bestã adig steigendeo Tondasnz 2gαν 
wird, wonn nar orst die polnisohon Bahnon einom 
vorstürkton Verkohr ge raohson solu wor ſon. 

Allo Vorwueto wogen Abermässizor Bozũnctt- 
gung Deutsohlaads aut Kosten der potnisonen 
Abnehmer sind grundlos, wvas folgende Zanon 
beweisen: Es vurdon naoh Dentsobland gesandi 
1822 im Joli 680 ooo To. im Auguet 637, o00 To. 
im Saptember 727, 000 To, im Oxtober ses οο 
To. im November 667, 000 To. im Dexemeor 
577,000 To; 1928 im Januar 17868 000 To. im Fe- 
bruar 720,000 Tonnon. 

o v 

Verar SBerung der Zahl der Devlaen 
bank en 7 Dio Caaeta Varoza vexνν vringt Ge- 5 
rdonto ũbor die Mogliohpkolt olnor Vorgröossseraug Vy 
der Zahl der Banxhãuser mit Dovisonhandelureohi. — 

Minde stonsos 168, OoB0 goaon, αο 
Bes uoher aut dor Leinæeigor Fr—nanr- 
measa e. Dio Gesamtaaht vor gesotutcuonuon 
Nessbosooher betragt mindestens ſeo, ooo und int 
damit die Rekordaſlor detr Fràuhjahrsmeeeso doß 

Die Rhronauswels-· 
xarten, ferner dio Dienst-, Ardoitor- Lohroe 
Studenten- nod Sobalorkarien vaw. cind aabei 
nlohnt mitgoꝛãhlt. Teota dor gespannton poiſilsonen 
und wirtsehaftllohen Vorhaltnlsse, der orgonweorten 
Einrolsesrlaubnis, des niedrigon Doilaratando 
u s. befa nden sloh untor dor Gesa thosuohoraani 

Varsohausr Börao. — 
rariena a. Aprn. 3 
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Asbervesos & Sobfole Si �o 2o aq—� 

Dankſagung. 
Zuruckgekehrt vom Grabe unſeres unvergehlichen 

Hermann Kroß 
* wir hierdurch allen, die dem Verſtorbenen daß letzte 

Seleit gaben, unſeren tieſgefühlten Dank aus, veſonders Herrn 
beer Dietrich fur ſeine troſtreichen Worte im Hauſe wie am 
Grabe, den Herren Ehrentragern ſowie den Kranzſpendern. 

— Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. 

Deutſcher Lehrerverein. Zedz. 
fim greitag d. 6. gent 8 Uhr abends, andet im grohen saale 

7 —„AãASE pgitaun sStraße 243, die klufführung 
herrlichen Komsdie von Ono Ernſt 

7 lachamann ule krzieher 
ſtatt. Die Spielleitung liegt in den bewährlen Handen des herrn 

Oberlehrer O. Heſſe. 
Karten ſind im Vorverkauf zum Preiſe von mx. lo, ooo. 

Sooo. 6000, 5000 und 200 in der DVrogerie E. Dietel, peir ſnauer 
—*2 157. und am filbend der fluffuhrumg an der Kaſſe des 
mannerdelenovereins ru haben. 979 

Bekanntmachung. 
Dem geehrten Publikum von Codz und Umgegend rur gefölligen 

——— daß ich den Elleinverkauf meiner Inſtrumente für den hieſigen 

Eari Woiſchwitz, Moniuszki-Straße 2, 
ubertragen habe. Ich bilte, im Bedarfsfalle ſich an obige zirma —* 
wenden 2u wollen. Hochachtungs doll 

C. Bechſtein, Berlin, 
Flugel· und Pianino-Fabrik Hoftieferant. 

Berugnehmend auf obige Zetare ehune beehre ich mich, dem ge⸗ 
ehrten Pudlitum von Lode und Umgegend gefalligſt mitzuteilen, dad ich 
ſtandig eine genogende us ohl von Inſtruͤmenten der Firma 

C. Bechſtein, Berlin, 
am Laoger haben werde und bille ich bei eiwaigem Bederf mich mit geſchatzten 

Auftragen gutigſt beehren ꝛu wollen ·¶ Mich —2 empfohlen haltend, reichne 
v34 hochachtimgsvoil 

Cari Koiſchwih Pianohaus, Moniusaxi·Straße 2. 

ſS— — 
X Dem geehrten Pubiikum ieilen wir hierdurch mit. daß wir mi 

dem 1. — 1023 der Firma 

deithmann Mauth eodd, hetritauer 240 die dertrelung tar CLodz und Umgegend und ſomit den derkauf unſerer. 
Erzeugnifle in Elektromotoren ſur Gleich⸗ und Drehſtrom. für Nieder⸗ 

und hochſpormung ſowie Donamdmaſchinen bertragen haben. 

Oeſterr. Dunamowerke, R. G., Wien. 
Umer Berugnahme auf odige Bekanntmachung geſtatten wir 

uns der geehrten Rundſchaft mitzuteilen, daß wir die dertretung der 
beſterr Dynoamowerke, fi. G. Wien für Codz und Umgegend über 
nommen. — Wir unierdauen ein reichhalliges Lager in —E—— 

ur Sleich · und Drehſtrom ſowie Dynamomaſchinen und ſind ſomit in 
der CLage, unſere werle Kundſchaft roſch und prompt zu bedienen. 

Teĩichmann & Mauch, Fodz, Petrikauer Straße 240 
2 A und —B 

Ledazer Freie Preſſe — Vinwoch, 

—— — — — ——— — — 

—I— 

—— eet Schreibma chinen · Unterricht. 

— 

—z 

der St. Trinitatisgem. 

Am 1. Aprtil l. J. verichid 
uunſer Mitglied. Herr 

* Alloi ériel 
—E— wir ſtets in Ehren haltes werdax. 

Die Herren Mitglleder, paſſive Abd altive, 
I werden pen Inus an der heute, Mittwoch 

3 Uhr vom —S SA Nawrot 38 
J auf — — —&ã Ji ofe ſtatifinden den 
JBeerdi a guug zahlreich deilginie Wern Worſteud. 

— 

ircheugeſangverein * J 
St. Johnuis Bem⸗inde. ———————— 

Die geehrten aktiven und paſiven F 
Mitglieder unſeres bereins werden F 

Chiermlt höſlichſt erfucht. an der Be⸗ 
erdiguag der Gattin unſeres Mit⸗ 
gliedes Heren heinrich kinzler 

gin Selma kKinzler 
recht zahlreich teiinehmen zu wollen. 

Ver Vorſtand 
die Beerdigung ſindet heule Mittwoch. den F 

4. pril. nachmitiags 21, Uhr vomn Trauerhgu J 
Wulczanſka 33 aus ſtatt. 9901 

Buchhalter⸗ Rocceſponnent 
mit arundlicher Kenntnis der polniſchen und deutſchen 
Sprache (auch franzoſiſch erwanſcht) ſowie 

Kontoriſt 
der glelchlalis vbdige Sprachen veherrſcht, werden ge 
ſucht von einer größeren Labrik der Hol⸗Induſtrie 
in der Provine. 

offerten nebſt Angabe der Gehaltsanſpruche 
unter B. Te an die nnoncenESxpeditlion 
c methi & (o. Warſchau, marſchaß 
kowska 130erbeten. X 1000 

ſnden Sie in der Vuch⸗ und Aunſihandlung 

ven Leopold Nikel, Nawrotſtr. 2, 
GSeſangbũcher, Geſchenkwerke, Bilder in allen 
Preislagen. ¶ — — Große kluswahl in 

Konfirmations⸗Karten. 

A finde Sie im 
Juwelier⸗ und Uhrmacher⸗Geſchäft 

Nawrot Straßze 4. 
— —— Revaraturen werden in 

— — er 
ausgeführt. 

e von JAN OMMIEIL ſolibe 
02 

— — 
Adler neueſite Modelle und andere Syſteme in großer 

pahl zu billigſten Preiſen; *arbr ander ia, 

derantwortlich fur Politixk: Hugo Wieegorek; 

lag: berlagsbeſelſman 

Jiehrkraften un ianahriger Eeſehrung 
J Klaſſen. Eingehende und individuelle Behandlung 

ſaͤhen gebi 

lno ffieiolle Büûnpne im Lnuda. 
Tendens ruhig. — UVnsatæe Lleip. 

KRa wurde gerablt: 
Dollare 43000 
Ptund SGterling 202020 
Französisehes Frauca2290) 
Bei ꝑIsone 2425 2300 

BvSob vweierigone Bou-�oo 
Deutseee Marx 2.0ö 
Osstorroiohnisehoe Tronen . 6 -5.61 
Tsaereoniaene Kronon 1300- 1810 
Liro 0-28 
Rumanieobe Lol 180 
Miilionowka 1830 
Goidrubeo 2000 
Silberrubol 125300 
Sohneoxs auf Vlen (.67 - 0.50. 60 
Sehoekts auf Beorlia 187-1 95 

— 

hauptſchriftleitung: Adoif Karg 
r Cokales und 

uͤnpolitiſchen Te: ädolf Kargel!. — Druck und ver 
Libortas m. b. 5. Verlags direktor 

Der. —xx8 v. Behrens. 

———— — 
Wäſche. Konfektion un —IX Manufakturwaren 

zu ãußerſt mãäßigen Preiſen. 
Sltelcuer � Weber, Ppeirikauer Tr. 141. 

( Veorxkauf von Leinen Varen, Tiseh- 
—7* Batist, wollonon Herron- 

hamebetotton. Etamin, Mar- Tgoda 
auisette, A— nnda Garuinen gegen Bar⸗ und 

Ratenzahlungq. 
Langes trasae (Dli) 77, ung 44. 82 

Privates Deutſches 
Cuzeum Liſſa 

ſeit 1910 — der Teuordnung des deulſchen 
höheren Mädchenſchulweſens als Cyreum aner⸗ 
kannt. Schlußzeugnis. Vollzähliger Cehrkörper 
mit vorſchriftsmãßigen akademiſchen und oͤct 

eine 

der Schuler. Gute Privatpenſionen vorhanden. 
Penſionspreis 120 -140,000 mNk. vim Monai. 

fluskunfi erteilt jederzeit die Direktorin A. Sander. 

Privates Deutſches 
Realgumnaſium Ciſſa. 
fls Volſanſtalt von der Polniſchen Schul⸗ 

behoörde — nach ſtaatl. preuß. Grund⸗ 
etes akademiſches Vollkollegium, kleine 

Klaſſen, auf ſtärkſte Erziehung der Selbſitätigkeit 
und des Willens gerichtete Unterrichismethode. 
Internat unter tüchtiger wiſſenſchafllicher und 
vorzãglicher wirtſchaftũcher Leitung. Gute, alt⸗ 
vewyrie Privatpenſionen. Penſionspreis 120 
140.000 k. im Monat. FHuskunft erteilt jeder 

Leit der Direktor Dr. Vvincent. 
Tüchtiger Fanbwever 

ledig, welcher 9 Vorrichten und alle —— 2* — 
ver ſieut, fur ſoſori * — enter Chiffre Wel⸗ 5 
galizien an d. Weſchaͤftsſ —— 

1Zimmer ge t Zimmer geyucht· für ſofort iung viadtzentrum. it v�der 
— re æ alleinfte hen den deu 

i t ebl 
uũter ido. doo⸗. 

on 8 —öI 

—— 

Dr. med. — — 
m xerſchuer kuufe rielona 16 leurer 
Kinder⸗· und innere po ——sã Erankhelten * —*5 — gen 

— v. 133 1. 6-7. 8 —— — 
nur 

dr.Cudig falk ic e 

Adoli oεν, 
Auudræaia-⸗Sſr alloi, 1. Rtagoe 

iſter N. mag nes en aß— 

Ein —RX 
evpang. 10 Jahre altes 
338. wird an Rindes⸗ 
ſlatt abgegeben. Geg. 
Abreſſen in der Geſchäftsſt. 
dſd. Vi unter Nr. 27- 780 
anzugeben. 1001 

t — —8 —— Nur 40. Kasasa 
ampfaͤugt von 10-12 unb MReft in Ratenzahlungen 

—— nawroiſie UNr. 7. eee 
totw wie auch alle aIrt 

kturwaren 

— —— —X —82 5 eα —* —E io. R 
eife 

Caboratorium ꝛiumner u. kuche 
zu vermieten. Zuſchrif 
ten unt. owe a. d. Ge⸗ 
ſchãftsſteile d. B. 100 

Meyers Groers 
Konverſations⸗ 

Lexikon 
doft neu, zu erfragen iu. d; igeſchaſtoſi d. B⸗ — 


